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§nr cSaiibcsauöficlTunij.

93ift au beteiligt a ber Ueftcflung?
9îei, bie nit, abet an eme anbere Ort.
2Bo be?

3 bet parrerige £mtte, im Slmtêblatt.

33ôfe $etl.

Rentier: 0, roie ift baê e bon gnt!
STflir Sîaritm be?

Rentier: Üleb, fr roid mer geng n;t urne.

cl^. ?.VTdjrâiififcô. ^r?
«I. : 3Paë ift a baë für neê ©'laut?
SB.: §e, roüfit erë beim no n't, ber Sßrebigtr Saht enf bet en 33ortrag.
M.: So! ©a mufî eë bod) l)ie oeröammt oui befdjrenfti 2üüt ba.

Stiidjtft: Slun, £icrr 2JÎ., roaë t)aben Sie oorrubringen
5'i : Unfer ©emeinbommann bat midj einen Sfel" gefjeifîcn.

ïlurtjter: Ta? ift uidt ftrafbar, bei roirb Sie roobl beffer fennen, alë idj

Sprofeffor: SBaë oerfteljt man eigentlid) unter einem 33 1 e tj tj a u ut ma n ge l
Rnnbiûat: fei, roenn Cfinc ben Stjrpf oerliert.

Der Landes-Ausstellung
wird der Nebelspalter" eine grosse Aufmerksamkeit schenken und in zum Theil vergrössertem Format mit reichen Illustrationen und
fröhlichem Humor das Leben und Treiben auf den Festplätzen veranschaulichen. Wir eröffnen für die Dauer der Ausstellung vom

1. Hai bis 1. Oktober ein Abonnement à Fr. 5.
und erbitten uns Bestellungen gefälligst direkt.

Annoncen rinden bei der grossen Auflage des Blattes die weiteste und wirksamste Verbreitung. Billigste Berechnung.
Die dritte Festnummer erscheint 8 Seiten stark FVeitag-, 25. ISLui.

Gefällige Aufträge beförderlichst an die Expedition.

I Central-Hôtel-Zürich
vis-à-vis dem Bahnhof und der Landes-Ausstellung.

0

1 Bahnbot. 2 Landesausstellung.
Comfortables Hôtel II. Banges in Zürich

100 angenehme Zimmer von Fr. 1. 75 an. Table d'hôte mit
ttein ii Fr. 8. il. Dîners im Restaurant à Fr. 1. 50 und

Fr. 2. Bier stets direkt frisch vom Fass. Bestauration
und Terrasse. Bäder im Hause. Tramwaystation.
Während 3Iai und Juni ermässigte Preise.

Fiir Tit. Handelsreisende reduzirter Spczialtarif.
J. W. Habegger-Kern, Directeur-Géraut.

H5HSHSE5H5H5E5H5ESE55HSHHSH5ESEBEHES^
ZLiO-CLis Zipfel,

Photographie,
~ Zürich. Schifflände Zürich. =z

.5E5E5ESEHE5ESEHE.5E5EHEHE5EUE5EHEHESEH\

Dennler's
Alpenkräuter -Magenbitter

Interlaken.
Dégustations - Chalet im Ausstellungspark.

Schweizerische Laiiüesansstellung

in ZZ-ü-riclx.

Kronenhalle am See,
Café Restaurant n. Bierhalle,

an der neuen Quaibrücke.

Tramway und Telephonstation
Gegründet 1862, Besitzer : E, Bosshard,

Täglich zwei Table d'hôte

um 12 '/a und 6 V« Uhr zu Fr. 2.50
mit Wein.

Restauration à la carte den ganzen Tag.

Dîners et soupers
à part von Fr. 2.50 an ohne Wein.

Spezialität in Landweinen. Feine
Flaschenweine. Bayrische Biere.

Zeitungen in grosser Auswahl.

Exposition nationale Suisse à Zurich.

Grand
Café -Restaurant et Brasserie

Kronenhalle nu lac

à proximité du grand pont neuf
et du nouveau quai.

Station du Tramway, Téléphon.
Maison fondée 1862, E, Bosshard, propriétaire.

Deux Tables d'hôte par jour
à 12'/« et G1/» heures à fr. 21. 50

vin compris.
Service à lit carte continuel.

Dîners et soupers
à part depuis fr. 2. 50 sans vin.

Spécialité en vins du pays. Cave
et cuisine renommées. Bière de

Bavière. 50 journeaux.

Grand Hôtel National,
Ferdinand Michel, Propriétaire.

Gegenüber dem Bahnhof, neben der Schweizerischen Landes-Ausstellung.

Neues Haus I. Hanges.
150 Zimmer mit 220 Betten à Fr. 36.

Personen- Aufzug. Man braucht keinen Omnibus.
Damensalon. Bade- Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgetattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartement für Familien.

A.

A,

Zur ^audcsausstàug.

Bist au belheiligt a dcr Uc-stellung?

Nci, hie nit, aber an cme andere Ort,
Wo de?

I der pap'crige Hütte, im Amtsblatt.

Böse Zeit.

Rentier: O, wie ist das e bösi Znl!
Felix Warum de?

Rentier: Aek, st will mer geng rrt ume.

c^. Beschränktes.

A. : Was ist a das sür nes G'läut?
B,: He, wüßt ers dcnn no wt, der Prediger Schient het en Vortrag.
A. : So! Ta muß es doch hie verdammt vul beschrcnkti Lüüt ha.

Nichter: Nun, Herr M., was haben Sie vorzubringen?
M : Unser Gcincindcimnwnn hat mich einen Esel" geheißen.

Richter: Ta? ist nicht strnsbar, dcr wird Sie wohl bcsser kennen, als ich

Professor: Was versteht man eigentlich unter eincm V i e h h a u ptma n ge l
Kandidat: He, wenn tZinc dcn Cheps verliert.

virà 6er Nedsisvatter" eins Arosse àkmsiìsamlvkit sobsuken unà iu ?um ?bsil vsrArösssrtsm t?ormat mit rsietisu Illustratiousn uuà
kröbliobsm Ilumor àas Loden uuà Lreiben auk àou Lestviàsn vsransobaulionsn. ^Vir srötknsn kür àio Dauer àor Ausstellung vom

uuà erbitten uus LsstsllunAen Kstalligst àirelît.

^à»r»on<;«srì Lnàon dei àor -zrosssn ^.utlaZs àes Llattss àis wsitssts unà virlîsamsts Vsrdrsitung. Lilligsts LsrsobuuuA.
Ois â^iîts t?estnummsr srsobsint 8 Leiten starlc ll^rsià^, ^îê». l^itîii.

(ZofZIIige ^usteiigs IzstÄräsi lislisî au àio ^Li?/?sàà<???.

vis-à-vis àem Labnbok unà àsr Lanàss-^usstsllunA.

0

1 tiabubol. 2 I^^nclesaus8toIIlluA.
Ooint'oitaole« Hôtel II. Lau^e^ in Xnrià

M iiiiMliàe /immer rou kr. l. 7Z sn. labte «i'tiöte mit
^Vei» » tr. Z. KI. Diner« im keàiii'iìiit à ti. 1. ì><> M
ì?r. 2. Lisr ststs àirelct krisoti vom Lass. Restauration
uuà serrasse. Lâàsr im Hause. Lramvvavstation.
Il^â» s»ìe? Mc«» r/ìâ» ^> e^se.

t'iii- lit. ililiiàràeà re«ili7,iiter 8>>àltllrit.
F. >V. tll»lk«KK«»'-Ii«»'i», Virectsur-Kèraut.

i2SSSSSSSSSr^SS^SS^^SS?S^SS^SSi^Si^SSS i^

I)0gu«tlìtÌ0U8 - Lîbkìlet im ^usstelluuZslZArlî.

I,giiâWuiioo!k!!iiU

rd'onenliaile am 8e6,
tske Ileàmiiit tt. liierlliìlle,

an àsr neuen ^UÄibrücks.

Irsmwsv uncl lolepbonstation
vsmàl lolZZ. LWiî^l n. LlMlM.

laglicd ?ws! Isble cl'dôte

um l2'/- nnà 6'/- llbr 2n kr. 2.50
in t ^Vein.

kvàinitwn ìe !:r ctrrte «le» Kâeii IkK.

Orrrsrs sì souxsrs
à part von kr. 2.5V sn oimo Vein.

Ki'viieiiliiillo iiu î,ie

à proxiniito cln xrâl punt nonk
et àu nouveim cznsi.

8tutiou <Iu 'tiain^av, l'êlêpllon.
lìlgisl»! sMllèe I8ö?. rîlWlMll, »l-GMlZiee.

veux 'sables 6'kôts par jour
à 12'/- et 0'/- Iwnres à kr. 2! 50

v!n compris.
service il be c^rte contiiinvi.

à piirt ilspuis kr. 2. 50 sans vin.

Lvsvitìlits sre vins à VS.VS. cî^vs

(^rAnà Hotel ^AtionAl,

KeKvuiiber à kàlioi, neben «1er 8eilivei^erî8el>eii l^àk-ààiIuiiK.

Hêliss Hans I. ÜZ,riZslZ.

150 Zimmer mit 220 Letten à 1?r. S«.
Lsrsoueu-^.uk?:uA. àu orauent Icsinou Omnibus.

vamensalon. kacle- ^lnricbtung.

prâcbtlge àussicbt. Viele ösllcons. Appartement kür samilisn.
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